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Winnigstedt, 29.11.2023 
 

RDS-Nr.: RDS Wi11/049-1 
 
 
 

Sitzungsvorlage für die Gemeinde Winnigstedt 
 
 
Beratungsfolge Öffentlichkeitsstatus Aufgabe 

Verwaltungsausschuss nicht öffentlich Vorberatung 

Rat der Gemeinde Winnigstedt öffentlich Entscheidung 

 
 
 

Betreff: Neugestaltung des Kinderspielplatzes an der Schule  
Beschluss zum Konzept und zur Finanzierung, Auftragsvergabe  
 

 
 
Beschlussempfehlung: 

1. Der Spielplatz an der Grundschule wird mit den im als Anlage 1 beigefügten Angebot 
unter den Positionen 2.1 bis 2.5 gelisteten Geräten und Leistungen neugestaltet und 
ergänzt zu voraussichtlichen Kosten in Höhe von brutto 32.672,81 € zzgl. ggf. erfor-
derlicher Stundenlohnarbeiten gemäß Position 3.1 (72,44 € je Stunde). 
 

2. Die Entscheidung zu 2. ergeht vorbehaltlich einer Kofinanzierung durch die Samtge-
meinde Elm-Asse in Höhe von 40 % der dort genannten Kosten, mindestens also in 
Höhe von rd. 13.070 €. 
 

3. Für die Kofinanzierung der Spielplatzausstattung wirbt die Gemeinde Winnigstedt 
Mittel der Behrens’schen und / oder der Winnigstedt-Stiftung ein. 

 
 

Begründung: 

1.   Zur Begründung wird zunächst auf Ziffer 1 der Begründung zur Ratsdrucksache Wi10/049 
vom 6.10.2023 verwiesen, welche in der Sitzung des Gemeinderates am 16.10.2023 Gegen-
stand von Beratung und Beschlussfassung war. In jener Sitzung ist nur bzgl. der Ergänzung 
und Erweiterung des Spielplatzes am Grandberg ein Beschluss gefasst worden. 
 
Zum Spielplatz an der Grundschule ist über den Beschlussvorschlag, diesen ebenfalls zu erwei-
tern, keine Abstimmung erfolgt. Es wurde vielmehr über die Frage diskutiert, ob durch die Nicht-
zugänglichkeit des Spielplatzes während der Schul- und Nachmittagsbetreuungszeiten (Montag 
& Freitag 7:45 bis 13:00 Uhr; Dienstag bis Donnerstag 7:45 bis 15:30 Uhr) dieser Spielplatz ein 
hinreichendes Angebot darstellt. Davon seien so zahlreiche Kinder betroffen, dass eine Investi-
tion in diesen Spielplatz nicht gerechtfertigt sei. Vielmehr sei zu überlegen, ob nicht ein neuer, 
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zusätzlicher Kinderspielplatz außerhalb des Schulgeländes erstellt wird, beispielsweise auf der 
Grünfläche an der Teichstraße zwischen Streetballplatz und Busparkplatz. 
 
2.   Um Klarheit über den Umfang der Betroffenheit unter den Kindern zu erlangen, sind die 
Zahlen der Kinder ab dem vollendeten ersten bis zum vierzehnten Lebensjahr zugrunde zu le-
gen, wo der Besuch eines Kinderspielplatzes ernsthaft anfängt von Belang zu werden und bis 
der Besuch enden muss. 
 

 
(Stichtag 19.10.2023)  
 
Kita-Kinder 

Die Alterskohorte vom 1. bis zum 5. Lebensjahr umfasst zum Stichtag 3.11.2023 insgesamt 41 
Kinder, von denen 31 die Kita in Winnigstedt besuchen. Daten zu Kindern, die andere Kitas in 
der Samtgemeinde oder auswärts besuchen, liegen nicht vor. 
 
Von den Kindern im 1. Lebensjahr besuchen 2 die Kita Winnigstedt. 
Von den Kindern im 2. Lebensjahr sind dies 7. 
Von den Kindern im 3. Lebensjahr sind dies 4. 
Von den Kindern im 4. Lebensjahr sind dies 11. 
Von den Kindern im 5. Lebensjahr sind dies 8. 
Von den Kindern im 6. Lebensjahr ist dies 1. 
 
10 Kinder dieser Altersgruppe besuchen die Kita also nicht; vornehmlich sind dies jüngere im 1. 
bis 3. Lebensjahr (zusammen 8). Von den 10 Kindern wohnen 8 im Einzugsbereich des Spiel-
platzes an der Grundschule, die anderen 2 hingegen näher am Spielplatz Grandberg. 
 
Insgesamt besuchen 33 Winnigstedter Kinder im Alter von 1 bis 6 die hiesige Kita, davon 19 
auch in der Nachmittagsbetreuung (14 Uhr bzw. 15:30 Uhr). 
Von den 14 Kindern in der kurzen Betreuung (bis 12:00 / 13:30 Uhr) wohnen 8 im Einzugsbe-
reich des Spielplatzes am Grandberg, 5 im Einzugsbereich des Schulspielplatzes; für ein Kind 
ist es gleich. 
 
Grundschulkinder 

Die Kinder ab dem 6. Lebensjahr, welche nicht mehr in die Kita gehen besuchen in der Regel 
bis etwa zum 10. Lebensjahr die Winnigstedter Grundschule. Dies sind insgesamt 30. 
 
In der Jahrgangsstufe 1 nehmen 2 Kinder nicht an der Nachmittagsbetreuung teil (Einzugsbe-
reich Spielplatz Grandberg). 2 weitere Kinder nehmen an jeweils einem Tag nicht an der Nach-
mittagsbetreuung teil, Einzugsbereich Spielplatz Grandberg bzw. Schule. 
 
In der Jahrgangsstufe 4 nehmen 2 Kinder nicht an der Nachmittagsbetreuung teil (Einzugsbe-
reich Spielplatz Grandberg bzw. gleich). 3 Kinder der Jahrgangsstufen 3 und 4 nehmen an ein-
zelnen Tagen nicht teil, Einzugsbereich Schulspielplatz (2) bzw. Grandberg (1). 
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Kinder auf weiterführenden Schulen bleiben außer Betracht, da diese nach Rückkehr mit dem 
Schulbus in der Regel nicht von Schließzeiten des Schulspielplatzes betroffen sein werden. 
 
Fazit:  
8 Kinder, die nicht die Kita besuchen, befinden sich im Einzugsbereich des Schulspielplatzes 
und sind von der Schließung zu Schulzeiten betroffen. 5 weitere Kita-Kinder sind aufgrund der 
nur kurzen Betreuungszeit an drei Nachmittagen ca. 3 Stunden von der Schließung betroffen. 
 
4 Schulkinder sind an jeweils einem Nachmittag in der Woche ca. 3 Stunden von der Schlie-
ßung des Schulspielplatzes betroffen. 
 
Dies ist natürlich nur eine Momentaufnahme. Sie soll dazu dienen, sich ein Bild zu evt. Betrof-
fenheiten zu machen. 
 
3.   Die Rechtslage zu Kinderspielplätzen ist seit der 2008 erfolgten Aufhebung des Nds. Spiel-
platzgesetzes von 1973 in Niedersachsen uneindeutig. 
Bei Schaffung neuer Baugebiete war es gesetzlich notwendig einen Kleinkinderspielplatz mit 
ausreichenden Spielangeboten für Kinder bis 6 Jahren – und diese wohnungsnah! – sowie 
Spielangebote für die Kinder darüber hinaus anzulegen, wobei nach dem Nds. Spielplatzgesetz 
die Altersgrenze bei 12 Jahren lag. 

Unverändert setzt bereits das öffentliche Baurecht ein hohes Interesse in Kinderspielplätze: 

„Nach allgemeiner Meinung besteht an wohnungsnah gelegenen Kinderspielplätzen ein 
überragendes öffentliches Interesse. Sie dienen der körperlichen und geistigen Entfaltung 
der Kinder, der Befriedigung der Spiel- und Bewegungsbedürfnisse sowie der Einübung 
sozialen Verhaltens. Damit dienen solche Anlagen unmittelbar den Wohnbedürfnissen 
und gehören in die Wohngebiete, damit Kinder sie gefahrlos und in zumutbarer Entfer-
nung von der Wohnung aufsuchen können.“  

(Hornmann in: BeckOK BauNVO, Spannowsky/Hornmann/Kämper, 35. Edition, Stand: 15.10.2023, Rn 
139 ff.) 
 
Mit dem Wegfall des Nds. Spielplatzgesetzes (der in seinen §§ 1 und 10 die Gemeinde zur An-
lage von Spielplätzen für Kleinkinder im Alter von bis zu 6 Jahren sowie für Kinder von 6 bis zu 
12 Jahren im Abstand von max. 100 m bzw. 400 m zur Wohnbebauung verpflichtete) ergeben 
sich nach verschiedenen gesetzgeberischen Initiativen gesetzlich normierte Vorschriften in Nie-
dersachsen zu den Anforderungen derzeit nur noch aus der Nds. Bauordnung. Diese regelt in § 
9 Abs. 3: 
1Wird ein Gebäude mit mehr als fünf Wohnungen errichtet, so ist auf dem Baugrundstück o-
der in unmittelbarer Nähe auf einem anderen Grundstück, dessen dauerhafte Nutzung für 
diesen Zweck durch Baulast gesichert sein muss, ein ausreichend großer Spielplatz für Kin-
der im Alter bis zu sechs Jahren anzulegen. 2Dies gilt nicht, wenn in unmittelbarer Nähe ein 
sonstiger für die Kinder nutzbarer Spielplatz geschaffen wird oder bereits vorhanden ist oder 
ein solcher Spielplatz wegen der Art und der Lage der Wohnungen nicht erforderlich ist. 3Bei 
einem bestehenden Gebäude mit mehr als fünf Wohnungen kann die Herstellung eines 
Spielplatzes für Kinder im Alter bis zu sechs Jahren verlangt werden. 
 
Diese knapp gehaltenen Vorgaben werden in der Allg. Durchführungsverordnung zur NBauO 
näher spezifiziert: Nach § 3 S. 3 der (DVO-NBauO) wird eine nutzbare Mindestfläche von 30 m2 
vorausgesetzt. Im Übrigen sind je Wohnung mindestens 3 m2  Spielplatzfläche anzusetzen (§ 3 
S. 1 DVO-NBauO). Ab dem vierten Aufenthaltsraum einer Wohnung erhöht sich die auf die 
Wohnung entfallende Spielplatzmindestfläche gem. § 3 S. 2 DVO-NBauO um 2 m2 je Aufent-
haltsraum. 
 
Für die Gemeinden lässt sich aus all dem keine direkte Pflicht zur Herstellung von Kinderspiel-
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plätzen ableiten. Einhellig wird diese Aufgabe allerdings als eine der öffentlichen Daseinsfür-
sorge angesehen, der sich eine Gemeinde, auch eine kleine, typischerweise nicht entziehen 
kann – es sei denn, Erschließungsträger oder aus anderen Gründen motivierte private oder ju-
ristische Personen erfüllen diese Aufgabe (wie am Grandberg in den 90er Jahren). 
 
Wenn jedoch eine Kinderspielplatz geschaffen wird, hat er mindestens die Vorgaben aus der 
Nds. Bauordnung und der DVO-NBauO einzuhalten. Es wäre also zumindest ein Spielangebot 
für bis zu 6jährige Kleinkinder zu schaffen, den diese auch gefahrenfrei nutzen können. Das 
wiederum setzt voraus, dass für eine Spielanlage, die auch Spielflächen für Kleinkinder beinhal-
tet, eine angemessene Altersbeschränkung vorgenommen wird und sich an den Vorgaben der 
früheren §§ 3 und 4 des Nds. Spielplatzgesetzes orientiert: 

§ 3 Größe der Spielplätze 

(1) Die nutzbare Fläche eines Spielplatzes für Kleinkinder muß mindestens 30 qm und 
mindestens 3 vom Hundert der Wohnfläche der Wohnungen betragen, für die er bestimmt 
ist. 

(2) 1Die nutzbare Fläche eines Spielplatzes für Kinder muß mindestens 300 qm und min-
destens 2 vom Hundert der zulässigen Geschoßflächen im Spielplatzbereich betragen. 
2Hierbei sind nur die Geschosse zu rechnen, in denen Wohnungen allgemein zulässig 
sind. 

§ 4 Beschaffenheit der Spielplätze 

(1) 1Die Spielplätze müssen so angelegt sein und unterhalten werden, daß sie gefahrlos 
benutzt werden können. 2Ihre Beschaffenheit richtet sich nach den Spiel- und Bewe-
gungsbedürfnissen der Kleinkinder und Kinder. 3Ist wegen der Beschaffenheit eines Spiel-
platzes für Kinder mit besonderen Belästigungen für die Anwohner zu rechnen, so sind 
geeignete Schutzmaßnahmen erforderlich. 

(2) Der Sozialminister wird ermächtigt, durch Rechtsverordnung nähere Vorschriften 
über Mindestanforderungen an die Beschaffenheit der Spielplätze zu erlassen. 

 
Aufgrund § 4 Abs. 2 besteht im Übrigen die beim Bau (inzwischen mehrfach geänderte) DIN EN 
1176 aus August 2008, die unbesehen der Aufhebung des Nds. Spielplatzgesetzes weiterhin zu 
berücksichtigen ist (Sicherheits- und Prüfanforderungen). 
 
Die existierenden Spielplätze an der Schule und am Grandberg weisen in ihrer seit 2021 durch 
das Bauamt vorgenommenen Beschilderung übrigens eine Altersgrenze von 14 auf. 
 
4.   Der diskutierte Standort für einen neuen, dritten Spielplatz auf der Grünfläche an der Teich-
straße beherbergt bereits den Streetballplatz (ein Angebot für Jugendliche und Erwachsene) 
und kann noch mit weiteren Spielangeboten ausgerüstet werden, beispielsweise einem von der 
Winnigstedter Jugend wiederholt angefragten Grillplatz. 
 
Kinderspielplätze, zumal solche für Kleinkinder verstehen sich insofern als geschützte Räume, 
als verhindert werden soll, dass sie sich zu einem Jugendtreff entwickeln mit den daraus sich 
typischerweise ergebenden Konfrontationspotentialen und Gefahren. Öffentliche und insbeson-
dere nicht laufend überwachte Spielplätze müssen dem also mit einer angemessenen Altersbe-
grenzung – wie oben dargestellt – Rechnung tragen, welche typischerweise bei 12 bis 14 Jah-
ren liegt. Damit wäre eine Anlage eines (Klein)Kinderspielplatzes auf der o.g. Grünfläche also 
nur möglich, indem ein Teil davon durch einen ausreichenden Zaun o.ä. abgetrennt wird.  
 
Die bisherige Verwendung der Grünfläche auch für öffentliche Veranstaltungen (z.B. Dorfpick-
nick) wäre damit zukünftig deutlich eingeschränkt bzw. verunmöglicht. 
 
5.   Die Neuanlage eines Kinderspielplatzes mit Angebot für 0-12jährige bzw 0-14jährige auf ei-
ner bisher als Wiese bestehenden Fläche mit einem Spielangebot, ähnlich wie es auf dem 
Schulspielplatz nun gedacht ist, würde an Baukosten geschätzt mind. 40.000 € bis 60.000 € 
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ausmachen, je nachdem welche weitere Ausstattung und welche ergänzenden Arbeiten (An-
lage von Wegen, Sitzgelegenheiten, Anpflanzungen etc.) erforderlich werden, auch deutlich 
mehr. Für Entwurf und Herstellung wäre ein entsprechender Fachplaner zu beauftragen, des-
sen typischer Honorarsatz 30 % auf die Nettobaukosten beträgt (also nochmals 10.000 € bis 
15.000 € auf die oben bezifferten Kosten). 
 
Eine solche Maßnahme wäre komplett neu für das Haushaltsjahr 2024 zu veranschlagen, wobei 
allerdings angesichts der Arbeitsbelastung in der Samtgemeindeverwaltung sowie der hohen 
Auslastung von Planungsbüros und ausführenden Firmen fraglich erscheint, ob ein (großer) 
Spielplatz in 2024 auch schon realisiert werden könnte 
 
6.   Vor diesem Hintergrund empfiehlt es sich, mit der – von der Samtgemeinde kofinanzierten – 
Erweiterung des Schulspielplatzes für vergleichsweise geringen finanziellen Aufwand ein hoch-
wertiges Spielgelände für 0 bis 14 zu schaffen und eben die bestehenden Synergien zu nutzen. 
 
Soweit ein zeitlich uneingeschränktes Spielangebot für den östlichen Gemeindeteil für notwen-
dig erachtet wird, wäre ggf. nach einer dafür geeigneten Fläche zu suchen und diese im Hin-
blick auf die vor allem betroffenen sehr jungen Kinder mit z.B. einer Sandkiste, einem Wipptier 
und einer Schaukel auszustatten, was ggf. ohne weiteren Fachplaner leistbar erscheint. 
 
Hierfür sowie auch für die Finanzierung der Spielplatzerweiterung an der Grundschule könnten 
Kofinanzierungsmittel bei den ansässigen Stiftungen eingeworben werden. 
 
 
7.   Die Aufwendungen der Gemeinde für die bislang bestehende Planung zum Schulspielplatz, 
wie auch in Ziffer 1 des Beschlussvorschlages dargestellt, werden nach Einsatz der Kofinanzie-
rung durch die Samtgemeinde im Ergebnis brutto mind. rd. 19.602,81 € betragen. 
 
Die Finanzierung kann wie folgt sichergestellt werden: für Investitionen an den Kinderspielplät-
zen der Gemeinde Winnigstedt wurden Haushaltsreste von 30.000,00 € gebildet (24.000,00 € 
aus dem Jahr 2021 und 6.000,00 € aus dem Jahr 2022). Hiervon sind für den Spielplatz am 
Grandberg bereits 17.870,03 € gebunden. 
Insgesamt benötigt werden rd. 32.672,81 €, somit verbleiben rd. 20.542,83 €.  
 
Hierfür besteht eine Deckung von 13.000,00 € über einen Zuschuss der SG Elm-Asse gemäß 
Ziffer 3 des Beschlusses zu Ratsdrucksache Wi10/049.  
 
Die restliche Deckung muss über den Deckungskreis erfolgen.  
 
Die Maßnahme Ausbau DGH soll erst in 2024 durchgeführt werden, hier wären zusätzliche Mit-
tel in 2024 für das DGH einzustellen, dann stünden die noch benötigten 7.542,83 € als Deckung 
zur Verfügung. 
 
 
 
 
Michael Waßmann 
(Bürgermeister) 
 
 
Anlage 
1.  Angebot vom 5.10.2023 
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Angebot
Gala 2023_5pielplatzumgestaltung Winnigstedt

Kd.-Nr- Ansprechpartner

l\4arc Hendrickx 0536319427 1 3

Projekt-Nr.

1 10230564

Datum

05.10.2023

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bedanken uns für lhre Anfrage und unterbreiten lhnen unser nachstehendes Angebot wie folgt:

Position Bezeichnung Menge Einh E.-P

Seite
'l -5

G..P.

1 Spielplatz 1 Winnigstedt "Am Grandberg"

Einrichten und räumen der Baustelle, Vorhalten der
Baustelleneinrichtung sämtlicher vorgesehen
Leistungen. Alle anfallenden Kosten für den An- und
Abtransport der notwendigen Maschinen und Geräte
sind hier abzudecken. Weiterhin sind Die "Richtlinien
für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen"
(RSA) sind zu beachten.

1,000 psch

Vorhandenes Wipptier ausbauen und im Bereich des
Spielplatzes wieder aulbauen, inklusive aller
erforderlichen Fundamentarbeiten.

1,000 sTK

Klettergerüst mit Netzwand, Kletterwand und
Sprossenwand liefern und einbauen inkl. der
erforderlichen Fundamentarbeiten
Technische Angaben:

Freie Fallhöhe: < 200cm
Höhe: ca. 200cm

1.1

1.2

781,73 €

121,82 e

781,73 €

121,82 €

903,55 €
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1.3

Übertraq



Angebot
Gala 2023_5pielplatzumgestaltung Winnigstedt

Projekt-Nr.

1 10230564

Position

Kd.-Nr.

Bezeichnung

Ansprechpartner
Marc Hendrickx 0536319427 13

Menge Einh

Datum

05 10.2023

Seate

G..P.

2

E.-P.

Übertrag

Fallraum: 525 x 762cm
Fundamente: 50 x 50 x 50cm (4 Stück)

.t,000 sTK 4.533,60 €

Sitzgurppe liefern und einbauen inklusive aller
erforderlichen Fundamentarbeiten.
Technische Angaben:
Maß Tisch: 175x200cm
Material: Stahl feuerverzinkt
Holz Kesseldruckimprägniert

1,000 sTK 1.915,28 €

Spielgerät Einer-Reck liefern und einbauen inklusive
aller erforderlichen Fundamentarbeiten.
Technische Angaben:

Höhe: 100cm
Fallraum: 310 x 440cm
Fundamente: 50 x 50cm (2 Stück)
Reckhöhe:100cm
Material: Stahl feuerverzinkt

1,OOO STK

Spielgerät Wippe 2-sitzig pro Seite liefern und
einbauen inklusive aller erforderlichen
Fundamentarbeiten.
Technische Angaben:

830,70 €

Freie Fallhöhe <'l00cm
Höhe: ca. 95cm
Fallraum: 220 x 600cm
Fundamente: 80 x 80 x 50cm
Material: Stahl feuerverzinkt

1,000 sTK

Spielgerät Nestschaukel liefern und einbauen
inklusive aller erforderlichen Fundamentarbeiten
Techische Angaben:
Freie Fallhöhe: < 150cm
Höhe: ca. 170cm

1.407 ,33 €

903,55 €

1.4

1.5

1.6

1.7

4.533,50 €

1.915,28 €

830,70 €

1.407,33 €

Ü bertraq 9.590,46 €



Angebot
Gala 2023_5pielplatsumgestaltung Winnigstedt

Proiekt-Nr.

1 10230564

Kd.-Nr. Ansprechpartner

Marc Hendrickx 0536319427 1 3

Menge EinhPosition Bezeichnung E..P.

Datum

05.10.2023

Seite
3-5

G.-P.

Fallraum: 312 x 700cm
Fundamente: 80 x 80 x 80cm (2 stück)
Material: Stahl feuervezinkt,

1,000 sTK 4.316,52 €

Rasenfläche nach Beendigung der Arbeiten wieder
aufarbeiten, Fahrspuren etc. ausbessern Fläche
nachsäen.

1,000 psch 1.109,85 €

SpielplaE 2 Winnigstedt, Spielplatz Schulhof
Einrichten und räumen der Baustelle, Vorhalten der
Baustelleneinrichtung sämtlicher vorgesehen
Leistungen. Alle anfallenden Kosten für den An- und
Abtransport der notwendigen Maschinen und Geräte
sind hier abzudecken. Weiterhin sind Die "Richtlinien
für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen"
(RSA) sind zu beachten.

1,000 psch 902,91 €

Spielgerät Nestschaukel 2,50m liefern und einbauen
inklusive aller erforderlichen Fundamentarbeiten.
Teschnische Angaben:
Freie Fallhöhe: < 200cm
Höhe: ca.271cm
Fallraum: 297 x 800cm
Fundamente: 70 x 50 x 50cm (4stück)
Material: Stahl feuerverzinkt

1,000 sTK 5.404,43€.

Spielgerät Stahl-Seilbahn 20m Hanglage liefern und
einbauen inklusive aller erforderlichen
Fundamentarbeiten.
Technische Angaben:
Freie Fallhöhe: <'l50cm
Höhe: ca. 340cm / ca. 41ocm
Fallraum: 400 x 'l900cm / 2900cm
Fundamente: 70 x 50 x 50cm (4 Stück)
100 x 100 x l00cm (2 Stück)
Material: Stahl feuerverzinkl,

1,000 sTK 8.196,29€

1.8

2

2.'.|

2.2

2.3

4.316,52 €

1.109,85 €

902,91 €

5.404,43 €

8.196,29 €

Übertrao 29.520,46 €

Übertrag 9.590,46 €



Angebot
Gala 2023_Spielplatzumgestaltung Winnigstedt

Projekt-Nr.

110230564

Position

Kd.-Nr.

Bezeichnung

Ansprechpartner

Marc Hendrickx 0536319427 1 3

Menge Einh E..P

Datum

05.10.2023

Seite
4-5

G.-P,

Übertrag

Spielgerät Trampolin inklusive Federabdeckung
liefern und einbauen inklusive aller erforderlichen
Erdarbeiten. Anfallenden Aushub zum Lagerplatz des
Auftraggebers transportieren.
Technische Angaben:

Außenmaß: 225 x 300cm
Maße Sprungfläche: 175 x 250cm
Fallhöhe: 100cm
Material: Recyclinggummi

1,000 sTK 7.154,62 €.

Vom Auftraggeber gestellte Betonröhre, sowie Böden
als Spielhügel mit Tunnel modelieren. Die als
Spieltunnel ausgestaltete Betonröhre ist mit einer
Absturzsicherung zu versehen. Flächen planieren und
Rasensaat einsäen

1,000 psch 5.797,89 €

Stundenlohnarbeiten

für zusätzl. Arbeiten nur auf
Anordnung zum Nachweis
Monteur.

1,000 std 60,87 €

29.520,46 €

2.4

2.5

3

Bedarfsposition

3.1

Titel-Zusammenfassu ng

Position Bezeichnung

7.154,62 €

5.797,89 €

(60,87 €)

G..P.

Titel

Titel

Titel

1

2

3

15.016,83 €

27 .456,14 €

0,00 €

42.472,97 €

8.069,86 €

50.542,83 €

Spielplatz 1 Winnigstedt "Am Grandberg"

Spielplatz 2 Winnigstedt, SpielplaE Schulhof

Stundenlohnarbeiten

Summe Netto

zuzüglich 19,00% MwSt auf 42.472,97 €.

Brutto-Betrag
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buergermeister@winnigstedt.info

Von: Stieler.Mathias <m.stieler@elm-asse.de>
Gesendet: Mittwoch, 27. September 2023 15:05
An: buergermeister@winnigstedt.info
Cc: Jordan.Lea
Betreff: Beteiligung Spielgeräte Grundschule Winnigstedt

Hallo Herr Waßmann, 
 
die Samtgemeinde wird sich mit 40% an den Spielgeräten beteiligen. 
Einen Haushaltsansatz haben wir dafür nicht, so dass wir hierfür den Deckungskreis in Anspruch nehmen müssen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 
 
Mathias Stieler 
_________________________________ 
 
Samtgemeinde Elm-Asse 
Fachbereich IV - Bauverwaltung und Liegenschaften 
Fachbereichsleiter 
Markt 3 
38170 Schöppenstedt 
 
Telefon 05332/938-410 
Telefax 05332/938-499 
 
Email: M.Stieler@elm-asse.de 
Webseite: www.elm-asse.de 
 
"Diese Information ist ausschließlich für den Adressaten bestimmt und kann vertraulich oder gesetzlich geschützte Informationen enthalten. 
Wenn Sie nicht der bestimmungsgemäße Adressat sind, unterrichten Sie bitte den Absender und vernichten Sie diese Mail. Anderen als dem 
bestimmungsgemäßen Adressaten ist es untersagt, diese E-Mail zu lesen, zu speichern, weiterzuleiten oder ihren Inhalt auf welche Weise 
auch immer zu verwenden." 
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